
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Für weitere Auskünfte: 
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Zentralpräsident 

Tel. 079 773 72 38 
Holzbau Schweiz, Zürich 

 
 

Ernst Zülle 
Zentralsekretär 

Tel. 079 276 63 79 
Syna – Die Gewerkschaft, Zürich 

 
 

Franz Cahannes 
Co-Leiter Sektor Gewerbe 

Tel. 079 702 83 66 
Unia, Zürich 

 
 

Brigitta Bienz 
Geschäftsführerin 
Tel. 079 352 99 16 

Baukader Schweiz, Olten 
 
 

Benedikt Gschwind 
Ressortleiter 

Angestelltenpolitik 
Tel. 079 659 16 79 

KV Schweiz, Zürich 

GAV-Anhang 10 

Zusatzvereinbarung 2009 zum GAV Holzbau 
 
Die Arbeitgeberorganisation Holzbau Schweiz sowie die Arbeitneh-
merorganisationen Syna, Unia, Baukader Schweiz und KV Schweiz 
treffen folgende Zusatzvereinbarung zum Gesamtarbeitsvertrag für 
das Holzbaugewerbe: 
 
1. Lohn 

a. Die Mindestlöhne werden für folgende Mitarbeiterkategorien 
um 2,4% erhöht und auf ganze Frankenbeträge gerundet 
(massgeblich sind die Beträge in Lohntabelle 1 bzw. Lohnta-
belle 2 und 3): Holzbau-Arbeiter, Holzbau-Fachmann / Zim-
mermann, Holzbau-Vorarbeiter ohne Fortbildung, Holzbau-
Vorarbeiter mit Fortbildung, Holzbau-Polier ohne Fortbildung, 
Holzbau-Polier mit Fortbildung, Techniker HF Holzbau, Holz-
bau-Ingenieur FH, Holzbau-Meister. 

b. Für Holzbau-Lernende werden die Mindestlöhne im 1. Lehr-
jahr auf CHF 730.00, im 2. Lehrjahr auf CHF 940.00, und im 
3. Lehrjahr auf CHF 1‘250.00 pro Monat erhöht (gemäss 
Lohntabelle 1 bzw. Lohntabelle 2).  

c. Für Kaufmännisches Personal mit eidgenössischem Fähig-
keitsausweis (dreijährige Grundbildung) wird der Mindestlohn 
auf CHF 3‘900.00 pro Monat erhöht. Für das übrige kauf-
männische Personal gilt ein Mindestlohn von CHF 3‘600.00 
pro Monat. 

d. Mit der Zusatzvereinbarung 2009 gilt die Teuerung per 
31. August 2008 als ausgeglichen. 

 
 
2. Spesen 
 Basis für die Bemessung der Spesen bildet der GAV Anhang 4. 

 Die Spesenpauschale für das Mittagessen sowie für das Nacht-
essen wird je auf CHF 16.00 pro Tag erhöht. Entsprechend er-
höht sich die Tagespauschale (Essen und Übernachtung) auf 
CHF 117.00. 

 
 
3. Antrag auf AVE der Zusatzvereinbarung 2009 

zum GAV Holzbau 
 Die Zusatzvereinbarung 2009 zum GAV Holzbau (Artikel 1a, 1b, 

1c, 1d und 2) wird dem Bundesrat zur Allgemeinverbindlicherklä-
rung beantragt. Zeitpunkt des Inkrafttretens dieser Zusatzverein-
barung ist die Erklärung deren Allgemeinverbindlichkeit durch 
den Bundesrat.  

 
 
Zürich, 29. November 2008 


